
Worüber ich mich heute freuen kann...
Beitrag von „Zauberwald“ vom 26. September 2024 18:49

Zitat von stranger

Ich steige ein in den doch schon älteren Thread und komme damit auf die Frage zurück
("Worüber ich mich heute freuen kann..."). Große Freude - und noch mehr Vorfreude -
ist tatsächlich angesagt: Ich habe heute gekündigt! Volle Stelle, feste Stelle,
unbefristet, lukrativ... am Ende war's alles wurscht. Eine von unzähligen Anekdoten, die
es für mich klargemacht haben:

In der vergangenen Woche hat das Kollegium meiner Schule im Rahmen einer
Dienstbesprechung zwei Tagesordnungspunkte abgehandelt:

Zum einen haben wir für die weitere Gestaltung der im Rahmen der andauernden
Flüchtlingskrise eingerichteten DaZ-Klassen und ihre an unserer Schule dringend
notwendige konzeptionelle wie ganz praktische Neuausrichtung keine fünf Minuten
benötigt. Ein Kollege ist neben dem Schuldienst seit 25 Jahren als Uni-Dozent im
Fachbereich „Deutsch als Fremdsprache“ sowie zertifizierter TELC und TestDaF-Prüfer
in Integrationsmaßnahmen tätig und hat einmal mehr versucht, hier konstruktiv und
sehr professionell Einfluss zu nehmen. Seine Hinweise wurden gehört und wie in der
Vergangenheit ohne weitere konkrete Zielsetzung ins Protokoll aufgenommen: Sie
bedeuten schlicht, dass zum Wohle der Kinder Personal und Zeit investiert werden
müssten. Daran besteht in unserer Einrichtung eher weniger Interesse. Der übliche
Textbaustein hier: „Wir nehmen das in den Blick.“ Bedeutet: Alle Flüchtlingskinder, die
ihre Erstförderung an unserer Schule absolviert haben (meint: die den Zeitraum ihrer
Erstförderung in einem ehemaligen Abstellraum abgesessen haben), werden wie in der
Vergangenheit ohne Erreichen eines messbaren Sprachniveaus ans Berufskolleg
und/oder die umliegenden Hauptschulen weitergereicht. Hier beginnen die Kinder in
den IFK (Int. Förderklassen) wieder bei Null.

Der zweite TOP, die Planung und sehr lebhafte Diskussion des Lehrerausflugs (in der
Sprachregelung der Schule neckisch „digitaler Studientag“ genannt), insbesondere die
Organisation des „Squaredance-Workshops“ für das Kollegium – eine teambildende
Maßnahme - sowie die launige Kommunikation der Speisekarte einer angemieteten
Gastronomie, nahm satte 45 Minuten in Anspruch.

Also habe ich nach drei Jahrzehnten im Schuldienst quer durch alle Schulformen vor
„Dienstbesprechungen“ wie dieser und vor allem anderen final kapituliert: vor
hoffnungslos überfüllten Klassen, massivem Unterrichtsausfall, vor kleinen und großen
Kindern mit bunten Tablets, vor Eltern, die höchste Ansprüche formulieren und
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gleichzeitig grundlegende Erziehungsaufgaben bereits delegieren, vor Netflix und
Tiktok, vor heute kranken und morgen tanzenden Kolleginnen und Kollegen, vor
Fortbildungsstrategen, die von „digitaler Transformation“ reden und keinen Satz mehr
sprachlich sauber zu Papier bringen, vor Schulbüchern ohne Text und mit QR-Codes,
vor einer Schulverwaltung ohne ansatzweise Ahnung, wie Schulen heute aussehen...
Folgerichtig habe ich die Auflösung meines Arbeitsvertrages durchgesetzt. Das Gefühl,
in diesem absurden Theater „entbehrlich“ (John Rambo) zu sein, empfinde ich als
Kompliment. Ich werde in Kürze an anderer Stelle wieder mit dem anfangen, was
einmal bei meiner Berufswahl entscheidend war: Zeit für Menschen und ihre Bildung
zur Verfügung zu stellen, hatte ich doch das Glück einen großen Arbeitgeber zu finden,
der die Sache ähnlich sieht und für meine altmodischen Vorstellungen vom Lernen und
Lehren auch noch deutlich mehr bezahlen will. Wohl, weil ihm mehr am Menschen liegt.

Beileidsbekundungen und - wie in diesem Forum oft zu finden - kluge Ratschläge gerne,
aber ich werde sie nicht mehr lesen, sondern meine Zeit der neuen (alten i.S. von
eigentlichen) Aufgabe widmen. Euch ebenfalls viel Glück!

Du hast was vergessen. Die Flüchtlingskinder brauchen nicht nur DAZ-Förderung, sondern auch
therapeutische Hilfe, die nicht stattfindet. Ansonsten: Respekt!
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